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1695 Juni 30 . , Madrid A
SCHREIBEN DES [ RESIDENTEN DER KATH. ORTE IN SPANIEN] , GIOVANNI

BATTISTA CASSANI, AN DIE [MIT MAILAND/SPANIEN] VER-
BUENDETEN KATH. ORTE

"Jch hab wrib Etwas hinderhalten . . . [euch ] . . . über das Jene parte Zue geben,

was Jch -in krafft dero . . . befeichen gewürckhet habj Jn der Meinung das Jch

Es als dan mit mehrer heiterung thuon khönne ; Jn der Substantz melde Jch ge¬

genwertig , das von . . . [Diego Maria Felipez de Guzman ] Margraff [de Le¬

gan e s ] Gubernatoren [von Mailand ] kheine Antwort an den Standts [Staats]

rath über sein guothachten , so man von Jhme Ervordert , wie Jch in meinem vor-

gehnderen schreiben Meldung gethan ; Einkhommen seye ; Es hat aber der Margraff

versicheret , Er habe geantwortet , wie . . . [ sie , die kath . Orte ] mihr geschri-

ben , und hab Jch Ein solches auch von anderwerth vernommen , und nach ange-

wendter vilem fleiss so weith Erhebt , das Es wahr seye , das Jhr Excellenz

[der Gubernator ] Jhro Mayestät [König Karl  II . ] geantwortet habe ; aber

durch den geheimen weg , und wan also diser weg gebraucht wird , so weisst als

dan Niemand dar von , als der könig , und der Secretari der allgemeinen despance

und wird keinem Rhath dar von Öffnung gemacht ; und disen weg hat der . . . Gu¬

bernator gebraucht , darmit Er das geschefft wohl anbringe , angesechen Jhrer
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Excellenz grossen Eyffers , und güetigkheit ; und an Jhme selbsten verlanget

man diser Enden Eine guote Verstendtnus mit denen . . . ohrten , das dem alten,

und hochschätzbahren pundt obgehalten , die Commerden Jn der mehreren abon-

danz , als Es der meylendisohe stato Zuelassen mag verpflogen , und die pension

bezalt werde ; Man hat den bericht allhier beliebet 3 das Jhr Excellenz Eine

pension bezalt habe 3 ob sye Zwahr ohne geldt sich befunden ; Jn betrachtung

dises alles 3 und mithin 3 das Jch den Essential puncten der Transgressionen

[der in franz . Diensten stehenden eidg . Soldtruppen ] defendiere 3 bin Jch be¬

dacht , wie Es geschechen 3 Jhr Mayestät zue piten , darmit sye Jhro belieben

lassen wolte 3 denen löblichen ohrten zue antworten , massen man dises geschefft

dem Standts =Rhath hierauff anhängig gemacht hat , und Jch habe mihr vast die

hoffnung gemacht , das Jch die Antwort mit disem Corriere verschickhen khönte;

Ess haben aber die vile der rhathsgeschefften Es nicht zue gelassen , wird

aber nicht nachlassen , bis Jch die selbe Erhalte , da Jch als dan dessen . . .

[euch ] parte geben werde ; betreffend der herren Jnteressierten [wohl insbe¬

sondere Johann Karl B e s s l e r und Hans Kaspar Meyer von  B a l-
2

d e g g , Obersten gleichnamiger Regimenter gemeint ] geschäfft , so hab Jch

niemahlen kheinen anderen wichtigeren gedanckhen gehabt , und annoch , als di-

sen , weilen aber ohnmöglich gewesen , die gelter Zue beziechen , hat Es Eben

an dem Erwunden , das nicht schon lengsten disere sach seine Richtigkheit ge¬

wannen hat ; Jch lebe aber Jn der steiffen hoffnung , das bey Ein khommen dises

gegenwertigen die sach nach Jenen auf Meyland gethanen Veranstaltungen werde

mögen ausgetragen werden , gestalten , und hierinfahls Jch auff Jenes , was Jhr

Excellenz der herr Ambassador [ Carlo ] C a s a t i ; und andere mehr . . . , denen

Jch zue geschriben . . . [ euch ] repraesentieren werden , mich bezieche , Jnmitelst

verpleibe Jch . .

1 ) s . EA VI 2, 535 f [Handel mit Mailand]
2 ) s . ebenda 557 f . Nicht zuletzt aber ging es dabei auch noch um die Aus¬

stände der 1668 im Anschlüsse an den Frieden von Lissabon entlassenen
Regimenter der Obersten Johann Joseph von Beroldingen sei . und Karl Hie¬
ronymus Cloos sei . , vgl . ebenda 557 e.
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